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Traditionelles Frühschoppen
konnte wie immer begeistern

ganzen Stall in rosaroten Anzü-
gen mil rosaroten Tüll und ein
Ringelschwänzchen. Jede Sau
hatte ihren flotten Eber mitge-
bracht, der jedoch hinten ein
schwarzes Ringelschwänzchen
halte. Und was sie taten war nicht
nur das Tanzen sondern auch die
Schweinereien, die so unter die-
ser Gattung Tier üblich sind. Es

fehlte nur noch der Sumpt, in dem
sie sich hätten wälzen können
und noch etwas fehlte, das ge-

mütliche Grunzen, das laute Qui-

cken und Schmatzen, wenn die
Fütterung nahte und ,jedes Tier
das andere aus Futterneid weg-
schuppst. Aber so etwas tat diese
vornehme Schweinerei auf der
Bühne in ihrem sexy Outfit nicht.
Das Publikum brüllte vor Lachen
und amüsierte sich königlich. Ein

Superapplaus rauschte durch den
Saal. Dieser Auftritt war eine Pre-
miere, denn in dieser Konstellati-
on ist die Gruppe zum ersten Mal
aufgetreten.
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Die Tanzmäuse der KG-Daftenberg.

Dattenberg. Peter Schneider, Sit- durch Präsident der
zungspräsident und Vorsitzender -Obermöhn 

A9I9t
der KG Dattenberg, hatte zum tra- statt. Neben den bekannten Dat-

ditionellen Frühschoppen eingela- i-enberger Tanzgruppen,,Minni
den. Er führte durch ein umfang- Rööpe", ,,Garde KG-Rot-Weiß",

reiches Programm und hatte die ,,Dattenberger Möhnen-, Show-

Ruhe weg. Es waren vorwiegend tanz ,,Große Garde Show-Tanz",

zahlreiche Gruppen auswärtiger gab es einen reizenden Show-

Vereine bei der Gestaltung dabei. Tanz der Tanzmäuse der KG-Dat-
Auch diesmal war Ehrenpräsident tenberg (Trainerinnen: Melanie

Matthias Thür anwesend. jn Börder und Stefanie Runkel), die

tZ t t Ltnr tanO Oie aussahen, wie junge Römerinnen
Bürgermeisters Dieter ng_fe; in ihren klassischen weißen Kos-i.-+-#
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tümen mit roter Schärpe um Hals.

Sie sahen nicht nur reizend aus,

sie tanzten auch mit viel Hingabe

und Grazie und erhielten viel Bei-

fall. Das,,Klapperballett" (vonrvie-

gend Frauen des Elfenats der KG

Dattenberg) haben mit lhrer Vor-

führung den Vogel abgeschossen.

Völlig unscheinbar schritten sie

auf die Bühne in einen Bademan-

tel gehüllt und als sie diesen fallen

ließen, da sah man nicht nur eine

,,schmucke Sau", sondern einen

Milch und Milchprodukte
Landfrauen Linz-Land laden ein

Linz. Am Dienstag, 22. Febru-
ar, f indet die Veranstaltung
,,Milch und Milchprodukte, ge-
sunde Vielfalt in der täglichen

FORD-Vertrogswerkstqtt
NEU- UND

GEBRAUCHTFAHRZEUGE

RHEINBROHL.TE!.: O 2635/39 n.FAX O2635/47 56

Ernährung", um 14 Uhr im
Pfarrheim in St. Katharinen
statt. Anmeldungen unter Tel. (0
26 45) 20 33.

Ernst
Schreibmaschinentext
Blick aktuell 07/2005




